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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SG Bruchköbel 1868 IV : TSV 07 Höchst II 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:30 Uhr

Sieg für die SG Bruchköbel 1868 IV in der Herren 2. 
Kreisklasse Gr. 1

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 35:
25 in den Sätzen gewannen die Akteure von der SG Bruchköbel 1868 IV ihr Heimspiel in der Herren
2. Kreisklasse Gr. 1 gegen den TSV 07 Höchst II. 165 Minuten lang wurde am Donnerstag
mitgefiebert, ehe das Doppel Andreev / Reul den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.
Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit 3
Ersatzspielern antreten mussten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Recht kurzen Prozess machten Andreev / Reul beim 11:9, 11:
8, 11:5 mit Blos / Peppel. Das war ein souveräner Sieg. Uhl / Schohaus kamen mit der Spielweise
von Köse / Peppel am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach einem Erfolg für Pilz / Kern sah es kurzzeitig aus, doch
konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Sulkowski / Maul letztlich nicht ins Ziel bringen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Volker Uhl wenig später beim 11:3, 11:7, 11:9 von Levent
Köse. Fast verloren schien anschließend das Spiel von Ivan Andreev gegen Klaus Blos, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Ivan Andreev jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte in fünf Sätzen. Völlig überlegen agierte Andreev hierbei im fünften Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim
Sieg von Björn Reul gegen Jacek Sulkowski konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ohne Satzgewinn für
Uwe Schohaus verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Holger Peppel. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß
erwischte Hans-Georg Pilz seinen Gegner Marcel Peppel beim eher ungefährdeten Gewinn ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Günter Kern gewann wenig später sein Spiel gegen
Jonas Maul überzeugend in drei Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG
Bruchköbel 1868 IV und des TSV 07 Höchst II. Es war ein langes Spiel, bis Volker Uhl seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Klaus Blos quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ivan Andreev sein Einzel gegen Levent Köse noch mit 11:8,
11:4, 6:11, 8:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Björn Reul eine Niederlage in vier Sätzen gegen Holger Peppel kassierte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Erfolg verpasste danach
Uwe Schohaus bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jacek Sulkowski, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Hans-Georg Pilz verlor
nachfolgend sein Spiel gegen Jonas Maul unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Günter Kern den Gastspieler Marcel
Peppel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
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Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Recht kurzen Prozess machten daraufhin Andreev / Reul beim 11:2, 11:6, 11:3 mit Köse /
Peppel. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG Bruchköbel 1868 IV war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die SG Bruchköbel 1868 IV nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV 07 Höchst II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-
Siege, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG 1972 Horbach IV
(SG Bruchköbel 1868 IV) bzw. gegen die TTG 1972 Horbach IV (TSV 07 Höchst II).

 Statistik:
 SG Bruchköbel 1868 IV

Doppel: Andreev / Reul 2:0, Uhl / Schohaus 1:0, Pilz / Kern 0:1 
Einzel: V. Uhl 1:1, I. Andreev 1:1, B. Reul 1:1, U. Schohaus 0:2, H. Pilz 1:1, G. Kern 2:0 

 TSV 07 Höchst II
Doppel: Köse / Peppel 0:2, Blos / Peppel 0:1, Sulkowski / Maul 1:0 
Einzel: K. Blos 1:1, L. Köse 1:1, H. Peppel 2:0, J. Sulkowski 1:1, J. Maul 1:1, M. Peppel 0:2


